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Poſener Intelligenz⸗Blatt. 


Dienſtag, den 1. November 1831, 


1 


Angekommene Fremde vom 28. Oktober 1831. . 

Hr. Lieut. Hoffmann aus Mlynkowo, Hr. Erbherr Niegolewski aus Wlo⸗ 
ſciejewko, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Erbherr Zielonacki aus Goniczki, 
l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Modlibowski aus Wijewo, l. in No. 
395 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Sikorski und Frau v. Grabowska aus Dziembowo, 
I. in No. 391 Gerberſtraße; Frau Landrathin v. Schubert aus Bojanowo, l. in 
No. 101 Breiteſtraße; Hr. Friedensrichter Benendes aus Schrimm, l. in No. 168 
Waſſerſtraße; die Hrn. Titus und Heinrich v. Breza aus Swistkowo, l. in No, 
105 Wilhelmsſtraße; Hr. Kaufmann Krauſe aus Liſſa, l. in No. 136 Wilhelms⸗ 
ſtraße; Hr Buchhalter Schweitzer aus Simmerau, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. 
Tuchfabr. Springer und Hr. Einnehm. Schubert aus Bojanowo, l. in No. 95 
St. Adalbert; Hr. Kaufm. Kndrle aus Stettin, Hr. Erbherr v. Oppen aus Ge 
dzin, Hr. Erbherr v. Pruſimski aus Sarbi, l. in No. 243. Breslauerſtraße. 

e Vom 2gſten Oktober. 5 
5 Hr. Lieut. v. Pawlowski aus Frauſtadt, Hr. Papiermacher Radland aus 

Promno, l. in No. 99 Wilde; Hr. Kaufm. Linden aus Iſerlohn, l. in No. 243 
Breslauerſtraße; Hr. Kaufm. Viebig aus Rawiez, L in No. 55 Markt; Hr. Apo⸗ 
theker Hausleutner aus Rawicz, I. in No. 74 Markt; Hr. Kr. St. Einnehm. Krzy⸗ 
ſtofowicz aus Schroda, l. in No. 384 Gerberſtraße; Frau Zakrzewska aus Zabno, 
. in No. 39 1 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Daleſzynski aus Pomarzanh, l. in 


No. 187 Waſſerſtraße; Hr. Handlungsdiener Kramer aus Turawa, l. in No. 
417 Gerberſtraße; Hr. Kanonikus v. Kowalski und Hr. Landgerichts⸗Rath Bieber: 


mann aus Gneſen, l. in No. 251 Breslauerſtraße. 
’ Vom Zoſten October. 


Hr. ConſiſtorialRath v. Stöphäſſus aus fifa, l. in No, 24) Breslauerſtr. ; 


Hr. Oberamtmann Zychlinski aus Grzymislaw, l. in No, 243 Breslauerſtraße; 
Hr. Pächter Cwiklewski aus Gorzyezki, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Paͤch⸗ 
ter Maleckl und Hr. Paͤchter Sempalowski aus Sielec, L in No. 175 Waſſerſtr.; 


— 
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Hr. Paͤchter Falkowski aus Pacholewo, Frau Pichterin Retz aus ee L 
in No. 168 Waſſerſtraße; Frau Superintendentin Wehner aus Beuthen a. d. A 
l. in No. 418 Gerberſtraße; Hr. Commiſſ. Haidtke aus Goray, Hr. Richter Ba⸗ 
jerski aus Karczewo, Hr. v. Sikorski aus Parenczyno, l. in No. 391 Gerberſtr.; 
Hr. Kaufm. Zachert aus Berlin, Hr. Gutsbeſ. v. Bojanowski aus Fialkowo, Hr. 
Gutsbeſ. Kierſtein aus Skrzypno, Frau Gutsbeſ. v. Grabska aus Chocicza, l. in 
No. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſ. Wisniewski aus Wisniewo, Hr. Faͤrber Get: 
del aus Wreſchen, l. in No. 26 Walliſchei; Hr Faͤrber Hanlſch und Hr. Faͤrber 
Dreßler aus Schmiegel, Hr. Pächter Lehmann aus Klouy, ab Dichter Arendt 
aus Dachowo, Hr. Oberamtmann Guſchard aus S; zydlewo, 1 in No. 95 St. 
Adalbert. Ze 


N , 2 
Mn mn ͤ—— 


Ee Es wird hierdurch zur e algeineinen Benni ge⸗ 
bracht, daß zur Vollendung des Chauſſee⸗Theils von Komornik nach Roznower 
Hauland im Poſener und von der Gollmuͤtz⸗ Schweriner Grenze bis Schwerin im 
Birubaumer Kreiſe, bei den Erdarbeiten und dem Zerſchlagen der Steine gegen 
Tagelohn, oder auch nach beſtimmten kubiſchen Abmeſſungen auf Aecord „Beſchaͤf⸗ 
tigung für dazu geeignete Arbeiter zu finden iſt und ſelbige fi P ich an Me Aufſicht 
führenden Bau⸗Conducteure zu wenden haben. 5 

Eben jo können zum Transport der noch erforderlichen gefsfeine Fubrwerke 
beſchaͤftigt werden und zwar wird 

2) auf der Strecke von Komornik bis Roznower Hauland, wie früher, die Feld⸗ 
ſteine in Schachruthen regelmäßig 12 Fuß lang, 6 Fuß breit und 2 Fuß 

hoch aufgeſetzt, der Preis von 3 Ntpl. 15 ſgr. entrichtet; S 

b) in der Entfernung auf 500 Ruthen von der Gollmuͤtz⸗ Schweriner Grenze in 
: der Richtung nach Schwerin wird 3 Rthl. 15 ſgr.; und 
c) auf den nächftfolgenden 500 Ruthen bis zur jenſeitigen Vorſtadt von Schwe⸗ 
Lin pro Schachtruthe 4 Rthl, 15 bor. gleich bei der Abnahme ausgezahlt. 
Poſen den 25. October 183 f. 
` Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


Holz Licitation. 741 Klaftern trocknes klefernes Klobenholz, welche 
in der Oberfoͤrſterei Polajewo, „Walddiſtrikts Eichquaſt, auf der, ganz nahe am 
Warthaſtrome gelegenen Holz Ablage Ba. ſollen oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den W werden. Hierzu haben wir . nen Termin auf den 3. November 
d. J. Vormittags 9 Uhr im großen Seſſionszimmer auf dem hieſigen Kbniglichen 
Regierungs-Gebäude anberaumt, wezu wir zahlungsfaͤhige Käufer mit dem Be⸗ 
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merken einladen, daß die Verkaufsbebingungen in dem Termine eingeſehen werden 


konnen. cb 
Lokal⸗Forſtbedienten vorgezeig S 
2 d Poſen den 21. Oktober 1831. 

N Königliche 


Preußiſche Regierung, 


Uebrigens werden die zu verkaufenden Holzer, auf Verlangen, von dem 


Za. 


Abtheilung für die directen Stenern, Domainen und Forſten. e 


Ediktalcitation. Alle diejenigen, 
welche an die, durch den bei dem Königl. 
Friedensgerichte zu Rogaſen angeſtellt 
geweſenen Hilfs⸗Exekutor Chriſtian Ewald 
beſtellte Amts-Caution von 200 Rthl. 
Anſprüche zu haben glauben, werden 
hiermit zur Anmeldung und Begründung 
derſelben zu dem auf den 6. Dezem⸗ 
ber c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Landgerichts⸗Referendarius Kaskel in un⸗ 


ſerm Inſtruktions⸗Zimmer anberaumten 
Termine unter der Verwarnung vorgeka⸗ 
den, daß bei ihrem Ausbleiben ſie mit 
allen ihren Anfprüchen an die Caution 
des ic. Ewald werden praͤkludirt und an 
die Perſon deſſelben werden verwieſen 
werden, die Cautinn ſelbſt aber dem ꝛc. 
Ewald zurückgegeben werden wird. 
Poſen den 8. Auguſt 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Ediktalcitation. Nachdem über 
den Nachlaß der zu Promno bei Pudewitz 
am 2. November 1827 verſtorbenen 
Kriegsräthin Henriette Friederike Schdps 
geb. Muzelius der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß eröffnet und die Zeit der 
Eröffnung dieſes Prozeſſes auf die Mit⸗ 
tagsſtunde des 11. November 1830 feſt⸗ 


Zapozew edyhtalny. Wsayscy kré 
ray do kaucyi stuzbowéy Exekutora 
Krystyena Ewald przy Sadzie Poko- 
iu w RogoZnie. w summie 200 Tal. 
zloZoney, pretensye jakowe mie& 
mniemaig, wzywaig sie ninieyszem, 
aby sig celem :likwidowania i udo- 
wodnienia takowych w terminie na 
dzien 6. Grudniarr. b. przed po- 
iudniem o godzinie Io. przed Refe- 
rendaryuszem $adu Ziemiafskiego 
Kaskel ‚wizbie naszey instrükcyiney 


wyznaczonym stawili, à to 2z tem o- 


strzezeniem, iz wrazie niestawienia 
sie z wszelkiemi pretensyami swemi 


do kaucyi Exekutora Ewald wyklu- 


czeni i do osoby onego2 odestani be- 
dg, kaueya za$ Exekutorowi Ewald 
zwröcong zostanie. 

Poznan d. 8. Sierpnia 1831. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


Zapozew. edyktalny: Po otwo- 
rzeniu sukcessyino - likwidacyinego 
procesu nad pozostatoscig zmarley vw 
Promnie pod Pobiedziskami dnia 2, 
Listop. 1 827. Krigsrato we) Henrietty 
Fryderyki Schoeps z domu Muzelius 
i po oznaczeniu czasu otworzenia te» 
go processu na poludniowg godzing 


\ 


x 
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geſetzt worden ift, haben wir zur Liguis 
dation der Forderungen an den Nachlaß 
der genannten Henriette Friederike Schoͤps 
einen Termin auf den 29. Novem⸗ 
ber o. ER um 10 Uhr vor dem 
Landgerichts-Rath Mandel in unſerm 
Inſtruktions⸗ Zimmer anberaumt. s 

Zu dieſem Termine laden wir hier⸗ 
durch alle unbekannten Glaͤubiger der Hen⸗ 
riette Friederike Schoͤps zur Anmeldung 
und Beſcheinigung ihrer Anſpruͤche unter 
der Verwarnung vor, daß die Ausblei⸗ 
benden aller ihrer etwanigen Vorrechte 


für verluſtig werden erflärt und an das⸗ 
b was nach Ve⸗ 


jenige verwieſen werden, i 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte. 


Denjenigen Gläubigern, welche zu ent⸗ 
fernt wohnen, oder die am perfdnlichen 
Erſcheinen verhindert werden, und denen 


es an Bekanntſchaft hier fehlt, bringen 
wir als Sachwalter die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien, Landgerichts⸗Rath v. Gizycki, Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Guderian und Mittelſtaͤdt, 
Landgerichts⸗Raͤthe Boy und Spieß, Ou: 
ſtiz⸗Commiſſarius v. Lukaſiewicz, in Vor⸗ 
ſchlag, an deren einen ſie ſich wenden 
und denſelben mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen koͤnnen. 
Poſen den 22. Mai 1831. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Kdiktalcitation. Nach dem At⸗ 


teſte der Koͤniglichen 1 hieſelbſt 
vom 15. Juli c. iſt der Gutspaͤchter Jo⸗ 
ſeph v. Stablewski aus Glupon, Zënter 
Kreiſes, aus der hieſigen Provinz in das 


Königreich Polen ausgetreten. 


— 


dnia ır. Listopada 1830., w yzna · 
czylismy termin do likwidowania pre 
tensyi do pozostalosci raecaonẽy krigs. 
ratowéy na dzien 29. Listopada 
r. b. zrana o godzinie 10. przed Se- 
dzig Ziemianskim Mandel, w izbie 
naszéy instrukcyingy, 
Do terminu tego wszystkich nie- 
znaiomych wierzycieli Henrietty Fry. 
deryki Schoeps celem likwidowania 


i udowodnienia swych pretensyi, pod 


tem zagrozeniem ninieyszem zapozy- 
wamy, iz w razie niestawienia sig 
wszelkich swych praw pierwszenstwa 
pozbawieni i do tego odeslani bædg, 
co po zaspokoieniu melduigeych sig 
wierzycieli w massie pozostanie, 
Wierzycielom mieszkaigeym zbyt.od- 
legle lub dla innych przeszköd stawie 
sig nie moggeym iktörym na zuaio- 
mosci w mieyscu tuteyszem zbywa, 

proponuig sig jako mandataryusze 

Kommissarze sprawiedliwosci Gi2y- 
cki II., Guderyan, Mittelstaedt, Boy 

Spiess i Lukaszewicz, 2 ktörych ie- 


dnego w informacyg i pelnomocni- 


ctwo opatrzyẽ mogg. 
Poznan dnia 22. Maia 1837. 


Kröl. Pruski 83d Ziemiafs ki. 


Zapozew edyltalny. Wedtüg za⸗ 
swiadczenia tuteyszey Krölewskigy 


Regencyi 2 dnia 15. Lipca r. b. 


oddalit sig'z prowincyiteyiprzeszedt 
do Krölestwa Polskiego Dzierzawca 
Jözef Stablewski z Gluponia, 


Auf den Antrag des Fiskus, Namens 


des Schul⸗ und Ablöſungs⸗Fonds der 
Provinz Poſen, haben wir daher einen 
Termin auf den 6. Dezember 8 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Bonſtaͤdt in unſerm Par⸗ 
teienzimmer zur Verantwortung uber ſei⸗ 
nen, gegen die Vorſchrift des §. 127 
Thl. 2 Tit. 17 des Allgem. Landrechts, 
der Verordnung vom 15. September 
1818 und des vom hieſigen Königlichen 
General-Commando und Herrn Ober⸗ 


Präͤſidenten am 21. December 1830 auf 


Allerhoͤchſten Befehl Sr. Majeftät des 
Königs erlaſſenen offentlichen Aufforde⸗ 
rung, veruͤbten Austritt, angeſetzt, zu 
welchem der Gutspaͤchter Joſeph von 
Stablewski mit der Aufforderung vor⸗ 
geladen wird, entweder perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 


möächtigten zu erſcheinen, im Fall ſeines Kr ö 5 
cèy bowiem na mocy F. 3. ustawy z d. 


Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 
gemäß §. 3 der Verordnung vom 15. 


September 1818, der §§. 469 und 470 , 


Thl. a Tit. 20 des Allgem. Landrechts 
und der Allerhöchften Kabinetsordre vom 
6. Februar c. auf Confiscation ſeines ges 


ſammten beweg- und unbeweglichen, ge⸗ 


genwaͤrtigen und zukünftigen Vermoͤgens 
erkannt, und daſſelbe auf Grund der Als 
lerhöchſten Cabinetsordre vom 26. April 
1831 dem Schul: und Abloͤſungs⸗Fonds 
der Provinz Poſen zugeſprochen werden 
win, 
Poſen den 15. Oktober 1831. 
Königlich Preuß. Landgericht,. 
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Na wniosek wige Fiskusa w zaste- 
pstv e funduszu Wielkiego Xiestwa 
Poznaniskiego na szkoly i ulatwienie 
splacenia praw dominialnych przezna= 
czonego, wyznaczylismy termin na 
dzien 6. Gru dnia r. b. przed po. 
ludniem o godzinie 10. przed depu- 


towanym Assessorem Sadu Ziemiaß. 


skiego Bonstedt w nasz&y izbie dla 
stron, na kor Ur, Stablewskiego 
zapozywamy, aby osobiscie lub przez 
pelnomocnika prawnie do tego upo- 
waznionego stangt i sig usprawiedli- 
wit, dla czego przeciw przepisom g. 
127. Cz sse 2. Tytulu 17. i ustawy 
2 dnia 1590 WIzZesnia 1818. i 
publivzney Kröl. kommende general- 
néy i naczelnego prezesa 2 dnia 21. 
Grudnia 1830. wskutku naywyzszego 
rozkazu Krolewskiego wydanych, do 
Krolestwa Polskiego przeszedi, ina- 


15. Wrzesnia 1818. r. $. 469. 1 470. 
Ca. 2. Tyt. 20. powsz, prawa kraiow. i 
naywy2sz,rozkazu gabinetowego 2 d. 
6. Lutego 183 7. caly maigtek jege 
teraznieyszy i przysziy tak ruchomy 
iako rei nieruchomy skonfiskowanym 
iwskutek naywyäszego rozkazu gabi- 
netowego 2 dnia 26. Kwietnia 1831. 
fanduszowi Wielkiego Xigstwa Po- 
znanskiego na szkoly- i 'ulatwienie 
splacenia praw dominialnych prezna - 
czonemu, præysadzonym zostanie, 
„Poznan dnia 15. Pazdzier. 1831. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


* 


Mem E EC 


Edikralvorladung. Nach dem Atteſte 
der Koͤnigl. Regierung hieſelbſt vom 16. 
Juli c. iſt der Gutspaͤchter Thadeus v. 
Radonski zu Tulec, Schrodger Kreiſes, 
aus der hieſigen Provinz in das Koͤnig⸗ 
reich Polen ausgetreten. 


Auf den Antrag des Fiscus, Namens 
des Schul⸗ und Abloͤſungsfonds der Pro⸗ 
vinz Poſen, haben wir daher zur Ver— 
antwortung uber feinen Austritt einen 
Termin auf den 30. November ec. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
gerichts-Rath Culemann in unſerm Par- 
teienzimmer anberaumt, zu welchem der 
Thadeus v. Radonski mit der Auffor⸗ 
derung vorgeladen wird, entweder pers 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
läßigen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, 
im entgegengeſetzten Falle aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß auf Grund der Allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 6. Februar 1831 
mit Konfiskation ſeines ganzen gegen— 
waͤrtigen und zukünftigen, beweglichen 
und unbeweglichen Vermögens verfahren 
und daſſelbe in Gemaͤßheit der Allerhoͤch⸗ 
ſten Kabinetsordre vom 26. April 1831 
dem Schulz und Abldͤſungsfonds der 
Provinz Poſen zugeſprochen werden wird, 


Poſen den 10. October 1831. 


€ 


Kdnfgl. Preuß. Landgericht. 


E 


` Zapozew edyktalny. Wedtug za. 
$wiadezenia tuteyszéy Kröl. Regeneyi 
2 dnia 16. Lipca r. b. oddalik sig 2 
Prowincyi tey i przeszedt do Krole- 
stwa Polskiego Tadeusz Radonski 
dzierzawca 2 Tulec powiatu Szredz. 
kiego. 

Na wniosek wiec Fiskusa, wa- 
stepstwie funduszu Wielk. Xiestwa 
Poznanskiego na szkoly, i ulatwienie 


.splacenia praw dominialnych przezna- 


ezonego, wyznaczylismy termin na 
dzien 30, Listopadar, b. przed- 
potudniem o godzinie 10. przed Kon- 
syliarzem Sadu Ziemianskiego Cule- 
mann wnaszey izbie instrukcyiney, 
na ktöry Tadeusza Radonskiego za- 
pozywamy, aby osobiscie lub przez 
pelnomocnika podlug przepissw pra- 
wa do tego upowaznionego, stanal ĩ i 
wzgledem przeyscia do krölestwa pol- 
skiego sig usprawiedliwil, inaczey bo- 
wiem na mocy naywyzszéy ustawy 2 
duia 6. Lutego r. b. caly maigtek ie- 
go teraznieyszy i przyszly, tak ru- 
chomy iako ei nieruchomy skonfi= 
skowanym i w skutek Naywyzszego 
rozkazu gabinetowego ꝝ dn. 26. Kwie. 
etnia r. b. Funduszowi Wielkiego 
Xiestwa Poznanskiego na szkolyiula. 
twienia splacenia praw- dominialnych 
Przeznaczonemu, przysadzonym z 
Stanie: 8 
Poznan dnia Io. Pazdziern. 1831. 
Krol. Pruski 83d Ziemianski, 


—— wu, 


= 


eg ` ef — 


Ediktalcitation. Nach dem Atte⸗ 


der Königl. Regierung hieſelbſt vom 
Gë: 5 S iſt der Gutsbeſitzer 


18. September ' PORN 
Caſimir v. Sieroſzewski zu Lulin aus 


der hieſigen Provinz in das Königreich 


Polen ausgetreten. 

Auf den Antrag des Fiskus, Namens 
des Schul⸗ und Abloͤſungs⸗Fonds der 
Provinz Poſen, haben wir daher zur 
Verantwortung uͤber ſeinen Austritt einen 
Termin auf den 5. December c, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
gerichts-Aſſeſſor Bonſtaͤdt in unſerm 
Inſtructionszimmer anberaumt, zu wel⸗ 
chem der Caſimir v. Sieroſzewskſ mit der 
Aufforderung vorgeladen wird, entweder 

perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
laßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
im entgegengeſetzten Falle aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß auf den Grund der Aller⸗ 
höchſten Verordnung vom 6. Febr. 1831 
mit Eonfiscation ſeines ganzen gegen⸗ 
wärtigen und zukünftigen, beweglichen 
und unbeweglichen Vermdͤgens verfahren 
und daſſelbe in Gemäͤßheit' der Aller: 
hoͤchſten Cabinets⸗Ordre vom 26. April 
1831 dem Schul- und Abloͤſungs⸗Fonds 
der Provinz Poſen zugeſprochen werden 


wird. 


Poſen den 17. Oktober 1831. 


Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


i Zapoxeis edyſtalny. Wedtug 2a- : 


swiadczenia tuteyszey Kröl. Regen- 


cyi 2 dn. 18, Wrzesnia r. b. KaZmierz 
Sieroszewski dziedzic débr Lulina od- 
dalilsig z tuteysz ey prowincyi doKro- 
lestwa Polskie go. Sea 

Na wniosek wiec Fiskusa, wzastg- 
pstwie funduszu Wielk. X. Poznzit- 
skiego na szkoly i ulatwienie splace- 
nia praw dominialnych przeznaczo- 
nego, wyznaczylismy termin na dzien 
5. Grudnia r. b. przedpoludniem 
o godzinie to, przed Assessorem Sa- 
du Ziemianskiego Bonstedt w izbie 
naszéy instrukcyiney, na’ktöry Ka- 
zimierza Sieroszewskiego zapozy=- 
wamy,, aby  osobiscie lub przez 
pelnomocnika podlüg przepisöw pra- 
wa do tego upowaznionego stangt, i 
wagledem przeyscia do Krölestwa 
Polskiego sig usprawiedliwil, inaczey 
bowiem na mocy naywyzszéy ustawy 
2 dnia 6. Lutego 1831. caly maigtek 
iego teraznieyszy i przysziy tak zu= 
chiomy jako teZ nieruchomy konfisko« 
wanym + wskutek naywyzszego roz- 
kazu gabinetowego 2 dnia 26. Kwie- 


tnia 1831. funduszowi Wielk. Xie- 


stwa Poznafiskiego na szkoly i ula- 
twienie splacenia praw dominialnych ` 
pr2eznätzonemu, praysadzonym 20« 
stanie. 
Poznan d. 17. Pazdziernika 1831. 
Krölew. Pruski Sad Ziemialiski. 
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Ediktalvorladung. Ueber den 


Nachlaß des zu Schwerin a. d. W. ver⸗ 


ſtorbenen Buͤrgers und Baͤckermeiſters 
Chriſtian Friedrich Schmidt iſt auf den 
Antrag der Erben der erbſchaftliche Vis 
quidations-Prozeß eroͤffnet und ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anſpruͤche der Gläubiger auf den 25. 
November c. vor dem Herrn Aſſeſſor 
Heym im hieſi gen ee . 
worden. 


Es werden daher alle e 


Gläubiger hierdurch vorgeladen, ihre 
Forderungen ſpaͤteſtens in dem obigen 
Termine entweder in Perſon oder durch 
gehdͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu 
die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Huͤnke, 
Wolny, Mallow und Rdſtel vorgeſchla⸗ 
gen werden, anzuzeigen und nachzuwei⸗ 
ſen. 

Bei unterlaſſener Anmeldung ihrer 


Ansprüche haben fie zu gewaͤrtigen, daß 


ſie aller ihrer Vorrechte verluſtig erklaͤrt 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 


Meſeritz den 28. Juni 1831. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Zapozew edyktalny.. Nad pro 


‚staloScia zmarlego w Skwierzynie o- 


bywatela i piekarza Krystyana Fryde- 
ryka Schmidt zostato na wrliosek spad- 
kobiercöw jego, postgpowanie spad- 
kowe otworzone i termin do podania 
i udowodnienia pretensyi wierzycieli 
na dzien 25, Listopadar. b. o 
godzinie 9. zrana przed Assessorem 
Heym tu w SC sadowéy WIRT 
czony. 5 

Zapozywaig sig przeto nie pes 
wSzyscy niewiadomi wierzyciele, aby 
pretensye swoie naypöZniey; w po; 
wyzszym terminie osobiscie lub praez 
naleZycie legitymowanych pelnomo- 
eniköw, na ktörych im tuteysi kom - 
missarze sprawiedliwosci Huenke, 
Wolny, Mallow i Roestel przedsta. 
wiaig sig, podali i e na nie 
zlozyli, 

W razie albowiem 7a niedbanego 
podania pretensyi swoich czeka ich, 
LZ za utracaigcych prawo pierwszen - 
stwa ogloszeni i z pretensyami swemi 
tylko do tego odeslani zostang, coby 
sig po zaspokoieniu zgloszonych sig 
wierzycieli, ieszezeſz mass y pozosta& 
moglo. 

Miedzyrzecz d. 28. Czerwca 183i. 
Kröl, Pruski 83d Ziemiariski. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu No. 261. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 
7 , 7 2 

Subhaſtationspatent. Das un⸗(Palent subhastacyiny. Dobra Or- 
ter unſerer Gerichtsbarkeit im Pleſchner dain pod jurysdykeyg naszg zostaig- 
Kreife belegene Gut Ordzin, welches nach ce, wPowiecie Pleszewskim polo2o- 
der gerichtlichen Taxe auf 4802 Rthlr. ne, ktöre wediug taxy sgdowey na 
14 (or, 73 pf. gewürdigt worden iſt, 4,802 Tal. 14. $rg. 75 fen. ocenione 
ſoll auf den Autrag der Gläubiger Schul⸗ zostaly. na zadanie wierzycieli 2 po- 
denhalber öffentlich an den Meiſtbieten- wodu diugöw publicznie naywigcey 
den verkauft werden, und die Bietungs⸗ daigcemu sprzedane bydz maig, ktö- 


Termine ſind auf 7 
den 3; November 1831 
den 5. Januar 1832, 


rem koncem termina licytacyine na 
dzien 3. Listopada 1831., na 
dzien 5, Styeznia 1832., 


und der peremtoriſche Termin auf termin za$ peremtoryczny na 
den 7. März 1832, dzien 7. Marca 1832.; 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Ro- zrana o godzinie giéy przed Depu, 
quette Morgens um 9 Uhr allhier ange- towanym Wm. Sadzig Roquette tu w 
ſetzt. mieyscu wyznaczone zostaly. Zdol- 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Käufern nosé kupienia i zaplacenia maigeych, 
werden dieſe Termine mit dem Veifügen » uwiadomiamy o terminach tychz nad- 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem mienieniem, iz a2 do Ach tygodni 
Jeden frei ſteht, bis 4 Wochen vor dem przed ostatnim terminem kazdemu 
letzten Termine uns die etwa bei Auf⸗ ꝛzostawia sig wolnosé doniesienia nam 
nahme der Taxe vorgefallenen Mängel o niedokladnogciach, jakieby przy 
anzuzeigen. 3 . 'sporzadzeniu taxy zaysé byly mogly. 
Zugleich wird der, feinem Aufenthalt Oraz waywamy niewiadomego 2 
nach unbekannte Simon Lewy aufgefor⸗ pobytu swego Szy mona Lewy, aby 
dert, in gedachten Terminen wegen einer wech terminach wzgledem zainta- 
für ihn sub Rubr. III. eingetragenen bulowaney dla niego sub Rubr. III. 
Caution von 2850 Rthl. feine Rechte, kaucyi Tal. 2,850 praw swych oso- 
entweder perſoͤnlich oder durch einen Be⸗ biscie lub przez Pelnomocnika, na 
vollmaͤchtigten, wozu wir ihm die bett: ktörego jemu 2 tuteyszych Kommis- 
gen Juſtiz Commiſſarien, Juſtiy⸗Com⸗ sarzy sprawiedliwosci UUrr. Pila- 
miſſions ⸗Rath Pilaski, Landgerichts⸗ skjego, Gregora i Krygera przedsta - 
Rath Gregor und Juſtiz⸗Commiſſarius wiamy, dopilnowal, pod zagroze- 
d. Kryger in Vorſchlag bringen, wahr⸗ niem, iz wrazie niestawienia sig ie- 
zunehmen, mit der Verwarnung, daß, go, dobra naywigcey daigcemu Per: 


$ 
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im Fall ſeines Ausbleibens dem Meiſt⸗ 
bietenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, 
ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 
des Kaufgeldes, die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen eingetragenen, wie auch der leer 
ausgegangenen Forderungen, und zwar 


der letztern, ohne daß es zu dieſem Zweck 


der Produktion des Inſtruments bedarf, 
verfuͤgt werden ſoll. . 
Krotoſchin den 6. Auguſt 1 ai 1. 


sadzone, lecz oraz po sadowem lo- 
Zeniusummy szacunkowéy, wymaza- 
nie wszelkich intabulowanych jako i 
spadaigeych pretensyi, a mianowicie 
ostatnich, bez potrzeby nawet zto- 
‚Zenia na ten koniec Dokumentöw, 


nakazanym zostanie, 


Krotoszyn d. 6. Sierpvia 1831. 


Konigl. Preuß. Landgericht. Kröl. Pruski Sad Ziemianski' 


Zum Verkauf des hieſelbſt sub No. | 


15 belegenen, zur Kaufmann Koͤrner⸗ 
ſchen Concursmaſſe gehoͤrigen, auf 2001 
Rthlr. 20 ſgr. 10 pf. abgeſchaͤtzten 
Grundftüces ſteht im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation ein Bietungstermin 


auf K d > Ber; 


den 22. Juli c., 
den 23. September c. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 22. November d. J. 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor 
Landſchutter Morgens um 8 Uhr, au hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle an. 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Bromberg den 2. Mal 1831. 
Königl Preuß. Landgericht. 


Do przeda2y ‚posiadtogci tutöypod 
No. 15 potozonéy, do massy konkur- 


sowéy kupca Körnera nalezacèey, na 


200 f tal. 20 sgr. 10 fen. ocenionéy, 
yznaczone sg w.drodze subhastacyi 
termina licytacyine na f 


dzien 22. Lipca r. b., 
dzien 23. Wrzesnia r. b., 
termin za$ peremtoryczny na 
dzien 22. Listopada r. b. 
przed Ur. Landschutter Assessorem 
Sadu Kameralnego zrana o godzinie 8. 
w naszym.lokalu stu2bowym. 
Taxa moie bydz przeyrzana ka. 
2dego czasu wnaszéy Registraturze. 
Hydgoszez d. 2. Maia 1831, 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Bekanntmachung. Der hieſige 
Tuchfabrikant Johann David Tetzlaff 
und die Carolina Emilie Heintze von hier 
haben in dem am 22. September c. un⸗ 
ter ſich errichteten gerichtlichen Ehekon⸗ 
trakt die Gütergemeinſchaft ſowohl in 


Obwiesxczenie. Publicznosci po- 
date sig ninieysem do wiadomosci, 
Ze sukiennik.Jan Dawid Tezlaſf i Ka 
rolina Emilia Heintze oboie tutay na 
mocy intereyzy praedslubney adniu 
22. t. m. zawartey, vspolnos mai aku, 
42 1 9 duc 


— 
— 


2 


werbes ausgeſch e 
wird, 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 

Bekanntmachung. Die im Frau⸗ 
ftädter Kreiſe, den Zuͤchner Franz und 
Marianna Hoffmannſchen Eheleuten ge⸗ 
hoͤrige, hieſeloſt in der Koſtuer Vorftadt 
an der Haſengaſſe unter No. 980 und 
127” belegene Ackerwirthſchaft, welche 
nach der gerichtlichen Taxe, die nebſt 
Bedingungen bei uns eingeſehen werden 
kann, auf 790 Rthl gewuͤrdigt worden 
iſt, ſoll, zu Folge Auftrags des Königl. 
Landgerichts zu Frauſtadt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
der Bietungs-Termin iſt auf den 22. 
Dezember c. Nachmittags 3 Uhr in 
Hunſerm Geſchaͤftslokale angeſetzt, welcher 
Termin beſitzfaͤhigen Käufern hierdurch 
bekannt gemacht wird. 

Liſſa den 7 September 1831. a 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. In der Licitation vom 26. 
einige Artikel, als: Eſſig, Backobſt, Rauchtabak, 
Pfeffer, unverkauft geblieben, daher ein anderweiter 


1975 
Abſicht des Eingebrachten als des Er⸗ 

e ww ibelehes hiermit 
zur Kenntniß des Publikums gebracht 
Chodzieſen den 23. September 1831. 


— 


‚Chodzie2 dn. 23. Wrzebuia 1831. 


K röl, Pr. Sa d Pokoj u. 


"Obwieszezenie. 
rölnicze, Franciszka i Maryanny 
Hoffmanndw wlasne, tu w Lesznie, 
powiecie Wschowskim, na Koscian- 


skiem przedmiesciu pod Nro, 980. i 
127 pray tak zwaney zaigczey ulicy 


polozone, a podlug sadowéy taxy, 
ktörg .wraz 2 warunkami przedazy u 


nas przeyrzeö mona, na 790 tal. o- 


cenione, bedzie w skutek zlecenia 
Krol. Sadu Ziemianskiego Wscho- 


Gospodarstwo 5 


N tak co do wnioskuiakolite2 i dorobklu 
mie dzy sobg adownie wylgczyli. 


wskiego w drodze konieczney subha- 


w terminie na dzien 22. Grudnia 
r. b. o godzinie 3. zpoludnia e miey= 
SCH naszem sgdowem wyznaczonym 
sprzedane, co chgökupienia maiacym 
do publiczney podaie sig wiadomosci, 
Leszno duia 7. Wrzeänia 1831. 
Kröl. Pruski: Sad Pokoju, 


— —ęṼ * 


bis 28. October c. ſind 
Schnupftabak und ſchwarzer 
Licitations-Termin auf den 


3. November c. des Morgens um 9 Uhr zum Verkauf diefer Artikel anberaumt 


worden, auch werden in dieſem Termin 103 Schfl. 


Hafer⸗Abgang und circa 8 


stacyi publicznie wigcey ofiaruigcemu 


— 


Schfl. Fußmehl verkauft werden. Für das gepoͤckelte Fleiſch ift in obgedachter 


Licitation kein annehmliches Gebot geſchehen g 


kleinen Quantitäten von 5, 10 und 
kann ſolches vom 1. November c. 


daher beſchloſſen worden, ſelbiges in 


15 Pfd. aus freier Hand zu verkaufen und 
ab taͤglich in den Vormittagsſtunden von 8 


H 
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N 


e a 
bie 1a Uhr zu 2 br 6 pf. das Pfd. Mürbpöckerfteifch, uind zu 3 br, das Pfd. 
Schmemepbckelſteiſh, gegen gleich bare Bezahlung don bei Reg LR 


vianf-Amt empfangen werden. Poſen den 29, October 1831. 
f e Koͤnigl. Proviant⸗Amt. 


1 1 H ` 
Ediktalcitation. Den Brenner Carl Wentzlaw, deſſen Aufenthaltsort 
jetzt unbekannt geworder, iſt beſchuldigt, in der Brennerei zu Samoſtrzell zweimal 
der Betriebsnachweiſung zuwider, Datt zweier Bottige, deren drei eingemaiſcht zu 
haben. Derſelbe wird zu ſeiner Verantwortung hierüber zu dem, vor Unterzeich⸗ 
netem am 24. Februar k. J. Nachmittags um 3 Uhr auf dem hieſigen Haupt⸗ 
Steuer⸗Amte anſtehenden Termine unter der Warnung vorgeladen „ daß er bei Eis 
nem Ausbleiben der Anſchuldigung für geſtaͤndig, der ſchriftlichen Vertheidigung 
fuuͤr entſagend erachtet und nach F. 11 des Regulatios vom 1. December 1820, 
9. 5 der Kabinetsordre vom 10. Januar 1824, beſtraft werden ſoll. 
Bromberg den 18. Oktober 183 1. ) 
Koͤnigl. Landgerichts⸗Rath und Haupk⸗Amts⸗Juſtitlar Köhler. 


— 


Auktion, Harel de Saxe im Hofe fine. Aus einem Nachlaß werde ich 
elne Partie Mobilien, beſtehend in Spinden, Comoden, Tiſchen, Sopha's, eut, 
len, Bettſtellen, Spiegel, ferner Glas, Porzelain, Uhren „Bucher, Haus: und 
Kuͤchen⸗Geraͤth, ein gut erhaltenes Fortepiano e einen Kutſchwagen „ und ſehr viele 
andere Gegenſtaͤnde, Montag den 7. November c. und in den naͤchſtfolgenden 
Tagen, jedesmal Vor⸗ und Nachmittag, meiſtbietend verſteigern. a ` 
Ahlgreen, Königl. Auct. Commiſſ. 


: Montag den 3 1. October c. iſt bei mir zum Abendeſſen friſche Wurſt und 
Sauerkohl, wobei meine verehrten Gaͤſte mit einer gut beſetzten Muſik unterhalten 
werden, Hierzu ladet ergebenſt ein Haupt, St. Martin No. 94. 


